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Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Bad Köstritz 

H.-Schütz-Str. 20 

Tel.: 0162 4180806 

Berga-Wünschendorf  

August-Bebel-Str. 5 
Tel.: 036623 21135 

Greiz 

Untergrochlitzer Straße 4 

Tel.: 03661 63253 

Ronneburg 

Paitzdorfer Str. 
Tel.: 036602 22387 oder 22413 

Geschäftsstelle Gera 

Ebelingstr. 10, 07545 Gera 

Tel.: 0365 83321-11  

Fax: 0365 83321-18   

E-Mail: info@awv-ot.de 

Di.:  9 - 12 u. 13 - 18 Uhr 

Do.: 9 - 12 u. 13 - 17 Uhr  

Geschäftsstelle Greiz 

R.-Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 

Tel.: 03661 4780-20 oder -21  

Fax: 0365 83321-38  

E-Mail: greiz@awv-ot.de 

Di.:  9 - 12 u. 13 - 17 Uhr 

Do.: 9 - 12 u. 13 - 17 Uhr 

Servicetelefon: 0365 83321-50 

Mo. - Do.: 8 - 12 u. 13 - 17 Uhr 

Fr.: 8 - 12 Uhr  

Münchenbernsdorf 

Thomas-Müntzer-Str. 29 

Tel.: 0151 15010497 

Weida 

Geraer Landstr.  
Tel.: 0151 15010497 

Zeulenroda-Triebes 

Industriestr. 13 

Tel.: 036628 6414 

Zeulenroda-Triebes 

Mehlaer Hauptstraße 24a  
Tel.: 036622 5680 

Kleinannahmezentrum  

Untitz 

Tel.: 036603 83300 

Kleinannahmezentrum 

Krölpa-Chursdorf  
Tel.: 036626 31131 

Seelingstädt (nur Grüngut) 

SUC Betriebsgelände GP West 

Tel.: 036608 958800 

Die Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.awv-ot.de oder in 
der Abfall App 

Die Leerungstage für die  
Abfallbehälter am Grundstück 
finden Sie in der Abfall App 
oder auf der Homepage unter 
www.awv-ot.de (Homepage: 
Herunterladen und Ausdruck 
möglich) bzw. können Sie bei 
uns auch telefonisch abfragen. 

Bioabfall aus Haushalt und Garten ist ein 
energiereicher Wertstoff. Er ist sowohl Nähr-
stoff- und Humuslieferant als auch erneuer-
bare Energieressource. Mittels Kompostie-
rung kann aus Bioabfall wertvoller Kompost 
gewonnen werden. Außerdem ist die Verwer-
tung in Biogasanlagen möglich. Durch Ver-
gärung entsteht aus Bioabfall Biogas, wel-
ches in erneuerbare 
Energien (Strom 
und Wärme) umge-
wandelt werden 
kann.  
Voraussetzung für 
die stoffliche und 
energetische Ver-
wertung ist die 
getrennte Samm-
lung der Bioabfälle.  
Für die Getrennt-
sammlung der Bio-
abfälle bietet der 
AWV Ostthüringen 
in ausgewählten 
Städten des Land-
kreises Greiz die 
Nutzung einer Bio-
tonne an (mit Aus-
nahme einzelner 
Ortsteile/Ortslagen 
und Straßen). In der 
Biotonne werden 
organische Abfälle 
aus Küchen und 
Gärten entsorgt, 
wie z.B. Obst- und Gemüsereste, Eierscha-
len, Teebeutel, Kaffeefilter, gekochte Speise-
reste sowie verwelkte Blumen, Unkraut, 
Grasschnitt, Laub und zerkleinerter Baum- 
und Strauchschnitt.  
Leider landet oft nicht nur der reine Bioabfall 
in der Tonne. Vermehrt sammeln Biotonnen-
nutzer ihre Abfälle in Kunststoffbeuteln. 
Statt die Beutel an der Biotonne zu entleeren, 
landen diese gemeinsam mit dem Bioabfall 
im Behälter. Im guten Glauben nutzen viele 
auch kompostierbare Kunststoff-Biomüll-
Beutel. Diese verrotten jedoch wesentlich 

langsamer als die organischen Bioabfälle in 
der Kompostieranlage. Ganz abgesehen da-
von, dass man meist nicht unterscheiden 
kann, ob es sich bei der Kunststofftüte um 
kompostierbaren Kunststoff handelt oder 
nicht. Auch verdorbene Lebensmittel landen 
immer wieder gemeinsam mit der Verpa-
ckung in der Biotonne. Fehlwürfe in der 

Biotonne müssen vor und nach der 
Verwertung mühsam aussortiert 
werden. Kunststoffabfälle, die 
beim Aufbereitungsprozess nicht 
aussortiert werden konnten, ver-
bleiben im Bioabfall und in der Folge im 
Kompost. Der entstandene Kompost wird 
üblicherweise in der Landwirtschaft oder im 
Garten eingesetzt. Kleinste Kunststoffparti-
kel können so in unsere Umwelt gelangen 
und schädliche Auswirkungen haben. Mikro-
plastik belastet beispielsweise angebaute 
Lebensmittel und das Grundwasser. Damit es 

erst gar nicht so weit kommt, dürfen Kunst-
stoffabfälle nicht in der Biotonne landen. 
Die Bioabfallverordnung schreibt vor, dass 
im Bioabfall max. drei Prozent Fremdstoffe 
sein dürfen. Der Kunststoffanteil muss sogar 
unter einem Prozent liegen. Wird dies nicht 
eingehalten, dürfen Betreiber von Kompos-
tierungs- und Vergärungsanlagen den Abfall 

zurückweisen. Daher 
kontrollieren die Müll-
werker vermehrt die 
Biotonnen vor der 
Entleerung. Falsch 
befüllte Biotonnen 
bleiben stehen und 
müssen teuer als Son-
derleerung geleert 
werden. 
Nutzen Sie für die 
Sammlung Ihrer Bio-
abfälle Papiertüten, 
Zeitungspapier oder 
Küchenkrepp. Diese 
saugen Feuchtigkeit 
auf und richten in 
kleinen Mengen kei-
nen Schaden im Bio-

abfall an. Am um-
weltfreundlichsten 

ist die Samm-
lung in einem 

Vorsortierer, 
welcher di-
rekt an der 
Biotonne 

entleert 
wird.  

Kein Kunststoff 
in die Biotonne! 

Hol mich 
hier raus! 

Kunststoffbeutel gehören nicht in die Biotonne.  
Dies gilt auch für kompostierbare Kunststofftüten! 

AKTIONSTAG 
im Rahmen des Weltumwelttages 

05. Juni 2025 
von 10 bis 19 Uhr  

in den Gera Arcaden  

Foto: AWV 


